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Arbeitsblatt: Fallbeispiel Jakob

Name:

Klasse: 

Lesen Sie das folgende Fallbeispiel!
Wägen Sie aus der Perspektive von Jakob ab, was für und was gegen die angedachte 
Handlung spricht. Diskutieren Sie darüber in der Gruppe. Notieren Sie Ihre Ergebnisse 
stichpunktartig und stellen Sie diese anschließend der Klasse vor. 

Was soll Jakob tun? 

Was spricht für seine Handlung?

Was spricht gegen seine Handlung?

Welche rechtlichen und moralischen Grenzen sind zu berücksichtigen?

Die Azubis eines großen Automobilherstellers dürfen eine Entwicklungswerk-
statt besichtigen. Darauf haben sie sich schon lange gefreut. In der Halle 
stehen mehrere Prototypen (Vorab-Exemplare einer späteren Serienferti-
gung). Von einem ist Jakob besonders begeistert und macht in einem unbeob-
achteten Moment ein Foto mit seinem Smartphone. Zu Hause schaut er seine 
Bildergalerie auf dem Smartphone an und bleibt an dem Foto mit dem coolen 
Auto hängen. Er überlegt, ob er das Bild in einem Social-Media-Angebot pos-
ten soll.

Wie soll sich Jakob 
entscheiden?
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